
Wir engagieren 
uns für eine  
bessere Welt

www.faires-saarbruecken.de

FIS setzt sich für einen 
Partnerschaftlichen  
Handel mit dem Süden ein!

Wir als „buntes“ Team mit MitstreiterIn-
nen aus vielen Ländern wollen die Welt 
fair.ändern und setzen uns für mehr  
Gerechtigkeit im Welthandel ein. 		
Der Faire Handel erweist sich dafür als 
optimales Instrument, nicht zuletzt 
weil jede und jeder von uns aktiv wer-
den kann: Als Privatperson, aber auch 
als MitbürgerIn in Schule, Universität, 
Verein, Gastronomiebetrieb, Geschäft,  
Unternehmen, Verwaltung etc.

Die Fairtrade Initiative Saarbrücken wird im Rahmen der Initiative  
”Saarbrücker Marktplatz für Unternehmen und Gemeinnützige” unterstützt von:

Wer wir sind …

Unsere Welt braucht die sanfte Revolution 
des Fairen Handels! MACHEN SIE MIT!

FIS ist eine Plattform des Fairen Handels, auf der Fachge-
schäfte des Fairen Handels, entwicklungspolitische Vereine 
mit Bezug zu Afrika, Asien und Lateinamerika, das Bündnis 
Faire Uni Saar sowie fair engagierte Einzelpersonen ihre 
Kräfte bündeln.	   
FIS agiert nicht nur lokal und regional, sondern auch 
grenzüberschreitend.

Fairer Handel steht für: 
■ �Garantierte Mindestpreise für die KleinproduzentInnen

■ �Verbot von Kinderarbeit

■ �Förderung des ökologischen Anbaus

■ �Prämie für soziale Gemeinschaftsprojekte

Kontakt:
Fleurance Laroppe:  
fl.fairylady@yahoo.de
Peter Weichardt:  
p.weichardt@faire-klasse.de

Postanschrift:
FIS 
c/o Fleurance Laroppe

Bayernstraße 12
D-66111 Saarbrücken
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Fairtrade Initiative
Saarbrücken
Erste Fairtrade Stadt in Deutschland!

Fairtrade Initiative
Saarbrücken
Erste Fairtrade Stadt in Deutschland!



Wir wollen Sie fair.führen, Sie auf den  
Geschmack des Fairen Handel(n) brin- 
gen: Ob Tee, Banane, Schokolade, ob 
Textilien oder Sportbälle, ob Blumen, 
Kunsthandwerk oder andere Geschenk-
ideen – es gibt zu jedem Anlass passende 
hochwertige Produkte!

Wir führen außergewöhnliche Projekte und Aktionen 
durch. Überzeugen Sie sich selbst!

■ �Besuchen Sie uns bei einer unserer zahlreichen  
Aktivitäten!

■ �Lassen Sie sich bei der Umstellung auf faire Produkte 
beraten!

■ �Buchen Sie für Ihre Veranstaltung einen  
Info- und Verkaufsstand bei uns!

■ �Richten Sie mit unserer Hilfe ein Frühstück, einen 
Brunch oder einen Umtrunk aus – Fair & Bio!

■ ��Greifen Sie für Ihre Projekttage in Schulen auf unsere 
Angebote und ReferentInnen zurück! 

■ �Lernen Sie die ersten „Fairen Klassen Deutschlands“ 
auf www.faire-klasse.de kennen!

■ ��Finden Sie uns auf  www.faires-saarbruecken.de,  
Facebook und Twitter!

Was wir wollen …
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FAIR for Young
Unter welchen Arbeitsbedingungen werden Spielbälle 
hergestellt? Steckt vielleicht Kinderarbeit hinter meiner 
Lieblingsschokolade? Im Rahmen von Projekttagen, von 
Medienprojekten und dem von FIS ausgerichteten Wett-
bewerb „Faire Schulklassen“ beschäftigen sich SchülerIn-
nen mit solchen Fragen, lernen Produkte und Zusammen-
hänge kennen.  
www.faire-klasse.de, www.fairtrickst.de

Auf dem UNI-Campus stellen die jungen Erwachsenen  
ein spannendes Publikum dar, weil sie die zukünftigen  
Entscheidungsträger unserer Gesellschaft sind. Dank des  
großen Einsatzes des Aktionsbündnisses „Faire Uni Saar“ 
ist die Universität des Saarlandes auf dem Weg zur ersten 
Fair Trade Universität in Deutschland. 	  
www.faire-uni-saar.de 

Fair kauft sich besser
Wie lässt sich die Nachfrage nach fair gehandelten Pro-
dukten steigern? Durch mehr Promotionstage im Einzel-
handel, … durch mehr Werbung Richtung Unternehmen 
und  Gastronomiebetriebe, … durch mehr Medienarbeit, 
um die breite Bevölkerung zu erreichen. 
Saarbrücken beheimatet zwei Fachgeschäfte des Fairen 
Handels:

■ �Weltladen Kreuz des Südens,  
Ev.-Kirch-Str. 8, am St. Johanner Markt  
www.weltladen-saarbruecken.de 

■ ��Fair-Handeszentrum Südwest,  
Angela-Braun-Str. 16b, in Malstatt 
www.fairer-handel-suedwest.de

Fair kennt keine Grenzen
Direkte Verbindungen zu Partnern  
in Ländern des Südens  
und in unserer Grenzregion

Globalisierung ist in aller Munde, aber was bedeutet es 
genau? Langjährige Erfahrungen in der Nord-Süd-Arbeit 
und Fairtrade-Erkundungsreisen bieten neue Verknüp-
fungs- und Vernetzungsmöglichkeiten. 

EineWelt Partnerschaft Saarbrücken-Nicaragua: Fairer 
Handel ist eine sinnvolle Ergänzung zu den Entwicklungs-
projekten, die der Diriamba-Verein seit 30 Jahren in enger 
Zusammenarbeit mit einer kleinen Nichtregierungsorga-
nisation vor Ort  unterstützt. www.diriamba-verein.de 

Endlich Afrika: Als Folge von zwei FIS-Studienreisen nach 
Burkina Faso ist ein vielfältiges Projekt über Kultur, Kunst, 
Kulinarisches, Länderabende und die Produktion von Sei-
fen (Bliesgau+Burkina Faso) entstanden. Weiteres Schwer-
punktland ist Kenia mit der Durchführung von Studien-
reisen und KinderKulturKarawanen.

Grenzüberschreitend: Auch auf Ebene der Großregion 
der QuattroPole und des Eurodistricts finden Austausch 
und gemeinsame Projekte statt.

Fair jubelt
Mit einer Vielzahl außergewöhnlicher Aktionen und krea-
tiver Kooperationen mit Stadtverwaltung, Unternehmen, 
Vereinen und BürgerInnen hat FIS der saarländischen 
Landeshauptstadt zu den Auszeichnungen „Erste Fairtra-
de Stadt Deutschlands“ (2009) und „Vize-Hauptstadt des 
fairen Handels“ (2011 und 2009) maßgeblich verholfen. 

Mit Tat und Rat unterstützt FIS den Prozess weiterer  
vielversprechender Projekte: „Faire Universität“, „Fairer 
Regionalverband“ und „Faire QuattroPole“.


